
www.wir-wollen-lernen.de 
 

 

 

 

Pressemeldung 
 

Volksinitative  „Wir wollen Lernen!“ für den Erhalt der Hamburger 

Gymnasien ab Klasse 5 geht erfolgreich an den Start 

 
Deutscher Lehrerverband sichert inhaltliche Unterstützung zu 

Zeitgleich mit der Ernennung des neuen Senates, hat die Volksinitiative für den Er-
halt der Hamburger Gymnasien ab Klasse 5 am Mittwoch, den 7. Mai 2008, unter 
großer Teilnahme von Eltern, Lehrkräften und Schulleitungen aus allen Hamburger 
Stadtteilen die erforderlichen Vorbereitungen getroffen, um erfolgreich den im Koali-
tionsvertrag von GAL und CDU vorgesehenen Umbau des Hamburger Schulsys-
tems verhindern zu können. Die Koalitionsparteien haben bekanntlich als Preis der 
politischen Koalition vereinbart,  in Hamburg die Grundschulen als Gesamtschulen 
bis Klasse 6 als Zwangsmodell einzuführen. 

Dr. Walter Scheuerl, selbst Vater von zwei Kindern und Initiator der Volksinitiative: 
„Für die überwältigende Unterstützung durch Eltern, Lehrkräfte und Schulleitungen 
aus allen Hamburger Stadtteilen beim gestrigen Gründungstreffen möchten wir uns 
schon jetzt bei allen engagierten Mitstreitern und allen, die uns unterstützen, be-
danken. Wir freuen uns mit ihnen über den effektiven Start der Volksinitiative!“ 

Fachliche Unterstützung erhält die Volksinitiative vom Deutschen Lehrerverband, 
der mit über 160.000 Mitgliedern größten Lehrerorganisation in Deutschland 
außerhalb der Gewerkschaften des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB). Der 
Deutsche Lehrerverband ist ein weltanschaulich neutraler, überkonfessioneller und 
parteipolitisch unabhängiger Dachverband. 

Dazu Dr. Walter Scheuerl: „Wir freuen uns sehr über diese Unterstützung durch die 
Experten des Deutschen Lehrerverbandes und gehen davon aus, bereits bis zum 
Sommer ein Vielfaches der erforderlichen 10.000 Unterschriften zu erhalten, die 
hinter uns stehen. Es darf nicht sein, dass die Zukunft der Hamburger Schülerinnen 
und Schüler sowie des Bildungsstandortes Hamburg dem parteipolitischem Kalkül 
zweier Parteien geopfert werden, von denen eine zudem im Wahlkampf ausdrück-
lich für den Erhalt der Gymnasien in der bestehenden Form eingetreten ist. Nach 
der in der vergangenen Legislaturperiode umgesetzten Schulzeitverkürzung von 13 
auf 12 Jahre würden nach den Koalitionsplänen die einst so leistungsfähigen Ham-
burger Gymnasien um weitere zwei Jahre verkürzt und damit genau die Schulart 
beschädigt, die Hamburg bei den letzten PISA-Untersuchungen vor der Total-
blamage bewahrte.“ 
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Die Presseerklärung des Deutschen Lehrerverbandes vom 14. April 2008 zu den 
schulpolitischen Plänen der Koaltionsparteien finden Sie hier: 
http://www.lehrerverband.de/hhberlin.htm  
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